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Das Rote Kreuz

»M" An à kotkrelii-Iwöigvsrsms l "W»
Wir bedauern, daß unserer Anregung in den beiden letzten Nummern unseres Blattes, den

Ruß land film in den Vereinen vorzuführen, nur von wenigen Folge gegeben wurde. Der
Rußlandfilm ist gemeinsam vom schweizerischen Kinderhilfskomitee und vom schweizerischen

Roten Kreuz durch Delegierte des schweizerischen Volks- und Schulkino im Aktionsgebict
an der Wolga aufgenommen worden. Die Vorführung des Films ist nicht nur dazu da,

lim mit ihr neue Gelder für die so notwendige Wetterführung des Licbeswcrkes aufzubringen,
sondern sie soll in eritsr klinis leugnis ablegen von à Tätigkeit 6er böiäen ?nlti-
tutionen in kuhlanä. Das sollten sich die Vereinsvorstände zunutze machen, um ihren
Mitgliedern und auch einem weitern Publikum unsere Notkreuz-Aktion vor Augen zu führen.
Sie leisten sich damit selbst den größten Dienst.

Die Filmvorträge können in jedem Saal abgehalten werden, eventuell auch nachmittags,
wenn genügend verdunkelt werden kann. Referenten, die an Ort und Stelle waren — vom
Roten Kreuz Dr. Scherz, Adjunkt deS Zentralsekretariates — stehen zur Verfügung.

Bern, 27. Dezember 1922. Isntrcillskretariat à ktnosi?. lîotsn tireuses.

kepetitioiizkurz kür 5amariterk!lkzlekrer.
Der für das Jahr 1922 in Aussicht genommene Repetitionskurs mußte aus zwin-

gendcn Gründen verschoben werden.

Er findet nun am 24. und 25. Februar 1923 in Ölten statt. Die Teilnehmer besam-
mein sich am Samstag, den 24. Februar, um 8 Uhr 45, im Hotel „Schweizerhof" in
Ölten zur Entgegennahme der weitern Instruktionen. Beginn der Arbeit um 9 Uhr. Schluß
derselben am Sonntag, um 15 Uhr 3t), so daß alle Teilnehmer noch am gleichen Tag
heimreisen können. Kursleiter ist Herr I)r. Scherz, Adjunkt des Zentralsekretariates vom
Roten Kreuz in Bern.

Das Verbandssekretariat des Samariterbundes, in Verbindung mit dem Samariter-
verein Ölten, sorgt für Unterkunft und Verpflegung der Teilnehmer. Die Zentralkasse leistet
für jeden Teilnehmer einen Kostcnbeitrag von Fr. 10. Der abordnende Verein hat einen
weitern Beitrag von Fr. 5 zu leisten und im Einvernehmen mit den Teilnehmern für die
Begleichung des Bahnbilletts zu sorgen.

Anmeldungen für diesen Kurs sind bis spätestens am 31. Januar 1923 au das unter-
zeichnete Verbandssekretariat zu richten. Sie sind durch den Vereinsvorstand einzureichen
und müssen folgende Angaben enthalten: Genauer Name und Vorname der Teilnehmer,
kurze Angabe der praktischen Betätigung der Angemeldeten: letzter Kurs, Uebungsleitung im
Verein usw. — Verspätete Knmeläungen können unter keinen Umstäncten berück-
kicktigt weräsn.

Mit Samaritergruß

Ölten, den 4. Dezember 1922. Schweizerischer Samariterbund,
Der Verbandssekretär: A. Räuber.

Lrlekkalten.
Ein Samariterverein frägt uns an, ob wir ihm Muster von Reglementen für Benutzung von Kranken-

autos zusenden können. — Wir haben leider keine solchen, wer kann uns helfen? Redaktion.

Druck und Expedition: Genossenschasts-Buchdruckeret Bern, Neuengasse 34.
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